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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SpVgg Erlangen VI : CVJM Erlangen II 
Dienstag, 16.04.2024, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der CVJM Erlangen II – 8:2 Auswärtserfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg der CVJM
Erlangen II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) bei der SpVgg Erlangen VI umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis
von 25:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Dobenecker und Torres, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Krimmer / Prinz gegen Dobenecker / Torres. Der Start in die Partie hätte für Sachs / Sachs besser
laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Reiser /
Reichelsdorfer noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Tobias Krimmer seinem Gegner Johann Reiser beim ungefährdeten 3:0-Sieg
und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Oliver Sachs, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Peter Dobenecker verlor. Beim
10:12, 6:11, 3:11 gegen Eric Torres fand Bernd Sachs von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Aaron Prinz
beim 2:3 gegen Manfred Reichelsdorfer. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war,
verlor Prinz dennoch im 5. Satz. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:
4. Tobias Krimmer gegen Peter Dobenecker hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen
hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchte Oliver Sachs bei seiner Pleite gegen Johann Reiser. 2:3 endete am Nachbartisch das
Einzel zwischen Bernd Sachs und Manfred Reichelsdorfer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Reichelsdorfer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Aaron Prinz beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Eric Torres. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SpVgg Erlangen VI die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 29:7 bei 14 Saison-Siegen, 3 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft der CVJM Erlangen II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:21. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SpVgg Erlangen VI

Doppel: Krimmer / Prinz 0:1, Sachs / Sachs 1:0 
Einzel: T. Krimmer 1:1, O. Sachs 0:2, B. Sachs 0:2, A. Prinz 0:2 

 CVJM Erlangen II
Doppel: Dobenecker / Torres 1:0, Reiser / Reichelsdorfer 0:1 
Einzel: P. Dobenecker 2:0, J. Reiser 1:1, M. Reichelsdorfer 2:0, E. Torres 2:0
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